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nationsa far ‘und Berufsbildner/innen .
L S S  “Mediamatiker/innen EFZ



Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Liebe Eltern, geschätzte BerufsbildnerInnen, werte KollegInnen vom BBZW und der DBW 
Begrüssung zum diesjährigen Informationsanlass Mediamatik und Berufsmaturiät
Stefan Fleischlin, Leiter BBZW am Standort Sursee; 
Ich habe die angenehme Aufgabe diesen Informationsanlass zu eröffnen
Ich möchte vorstellen wer wir sind und was uns im Moment beschäftigt. 
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Ablauf

I Allgemeine Informationen

1 Berufliche Ausbildungsberatung

1 Uberbetriebliche Kurse

I Spezifische Infos EFZ / BM

I Marktstande der verschiedenen Facher
1 Apéro
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KANTON Standorte des BBZW

LUZERN

Baumaschinenmechaniker/in EFZ
Gebaudeinformatiker/in EFZ
ICT-Fachmann/ICT-Fachfrau EFZ
Informatiker/in EFZ/EBA
Informatikmittelschule IMS
Kaufmann/Kauffrau EFZ E-/M-Profil
Landmaschinenmechaniker/in EFZ
Mediamatiker/in EFZ
Metallbauer/in EFZ/EBA
Motorgeratemechaniker/in EFZ
Multimediaelektroniker/in EFZ

Kaufmannische Berufe
Detailhandel

Sursee "
Bekleidungsgestaltung |

Lebensmittel-Berufe I 2. Wllllsau

Schreiner

1‘410 Lernende insgesamt

889 Lernende insgesamt - E m m’en f.

Logistik
Logistik-Nachholbildung nach Art. 32
Maschinen- Elektrotechnik-Berufe

1291 Lernende insgesamt



Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Aufzeigen der 3 Standorte
Emmen neue technische Berufe, Logistik, Maschinen- und Elektrotechnik
Willisau ähnliche Struktur wie Sursee KBB und gewerblich
Sursee: Informatik, Mediamatik, Kaufmann/Kauffrau usw.
Wir 3 Standorte sind eine Schule das BBZW
Eingehen auf die Führungsstruktur (nächste Folie)



LUZERN Organigramm SJ 2023/24

Co-Schulleitung
EMMEN e WILLISAU ALLE STANDORTE
~| RetolLoretz | Stefan Fleischlin ml ki —| | Heidi Lotscher
Rektor, Vorsitz Leiterin Zentrale Dienste
Rektor Rektor o
der Schulleitung

ABU Services .
R . : Qualitatsmanagement
— Martin Kich Oliver Strickler Samuel Vun%ubﬂ
Stv. Schulleitung GEB Stv. Leitung Zentrale Dienste

Koordination Bili
~— KBB Sarah Sommerhalder
GBB Martin Kich

Finanzen

| Sport
Konrad Stahli Oliver Strickler

BM TALS Leitung
Personal
1 Tobias Kich — — Unterstutzungsangebote
l Stv. Schulleitung BM TALS Stefanie Biihimann Erwin Schnider
|| Logistik Schuladministration ] SIBE
Antonio Borando Jeannine Blumer Patrick Anton

Koordination
— Padagogischer ICT-Support
Urs Hunkeler

M.:ﬂ:zflnudus_trie Schuladministration
—' s Mosimann o
Stw. Schulleitung GBB Stefanie Hochstrasser

ICT-Support
Arber Mazreku

Infrastruktur
Patrick Anton

Hausdienst
Roland Bieri

Mitglieder erweiterte
Schulleitung (eSL)


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
BBZW wird von 3 Rektoren in Co-Leitung geführt.
Emmen: Reto Loretz; Sursee: Stefan Fleischlin; Willisau: Tony Röösli
Service oder Dienste ist abgedeckt durch Heidi Lötscher
Flache Hierarchien; 2 Führungsebenen;  Rektoren und Fachbereichsleiter
Überzeugt vom System
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BBZW Vision


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Ich habe gesagt was uns beschäftigt
Vision 
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Ist ganzheitlich und wir möchten uns danach ausrichten. 


KANTON
LUZERN

BBZW Vision

Strategische Schwerpunkte



KANTON
LUZERN

Strategische Schwerpunkte



Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Aus unserer Vision haben wir 4 strategischen Handlungsfelder definiert
Ich möchte euch heute euch aufzeigen, wie wir die Vision verfolgen werden
Oder welche Gedanke wir dazu machen. 

gemeinsam
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Strategische Schwerpunkte
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unterstiitzend


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
unterstützend
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Strategische Schwerpunkte

individuell

gemeinsam unterstiitzend


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
individuell
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Strategische Schwerpunkte

. zukunftsorientiert
unterstitzend

gemeinsam


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Zukunftsorientiert
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gemeinsam


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Gemeinsam 
Die Reformen, die neuen Bivos zeigen uns, dass wir weg müssen von den Einzelkämpfern in den Schulzimmern zu den Teams
Die Zusammenarbeit ist im Lehrplan
Das typische Fach gibt es nicht mehr überall. Es steht immer im höheren Kontext. 
Sprachen unterstützen Wirtschaft, Wirtschaft unterstützt Sprachen 
Es sind Handlungskompetenzbereiche die die Zusammenarbeit voraussetzen. 
Das grosse Wissen im Hause können wir nutzen. 
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@&
Team Internes und
externes Netzwerk

gemeinsam


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Wir vernetzen uns nach aussen
Hier der Anlass mit euch als Partner 
Wir sind auch sehr aktiv in der Verbänden, den weiterführenden Schulen, den Aemtern
Aber auch mit den Anbietern von Weiterbildungen für unsere Lehrpersonen
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Team externes Netzwerk We rtschétzu ng

gemeinsam


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Wertschätzung haben wir in unserer Strategie verankert. Das heisst den Wert der Arbeit schätzen und das auch den Lernenden sagen. 
Klar müssen wir Noten schreiben. Es gibt aber auch noch ein «Dazwischen». Das möchten wir hochhalten. 
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Internes und
externes Netzwerk

50

Team Wertschitzung

gemeinsam


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
3 Beispiele aus unseren Schwerpunkten 
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zukunftsorientiert

unterstiitzend

gemeinsam
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unterstiutzend
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Zukunftsgerichtete
Infrastruktur

unterstiitzend


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Unterstützend können haben wir auch im Bereich der Infrastruktur definiert
Im Rahmen der Schulräume von morgen, schauen wir genauer hin. 
Wir werden Anpassungen vornehmen.
Im September den Umbau gefeiert; Platz auch ausserhalb des Zimmers
Andere Bestuhlungen, grössere Zimmer, 
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Zukunftsgerichtete Bedarfsgerechte
Infrastruktur Dienstleistungen
& Softwares

unterstiitzend


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Die digitale Lernumgebung ist definiert. M365
Wir haben uns die letzten Jahre einen grossen Erfahrungsschatz angeeignet. In der Nutzung haben wir es im Griff
Hier schauen wir auch immer weiter. Die LE haben auch Zugang zu Linkedin Learning. Hier sind verschiedene Erklärungen vorhanden. 
Auch bauen wir mit moodle ein Prüfungstool auf. 

Oder wie können Prozesse angepasst werden. 
Wenn wir hier Veränderungen angehen sollen die Anwender im Fokus sein und nicht das System
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Wir probieren aus
Wir haben nicht hohe Hürden wenn etwas neues kommt oder jemand eine neue Idee hat
Wir reflektieren, passen an oder verwerfen. 
Da helfen uns flache Hierarchien. 
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Zukunftsgerichtete Bedarfsgerechte Innovative

Dienstleistungen Losungen
Infrastruktur & Softwares

unterstiitzend


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Unterstützend ist noch in einen grösseren Kontext beschrieben. 
Wir unterstützen auch LE im Helppoint, in den Stützkursen oder auch mit Sprachaufenthalten. Dazu bekommt ihr heute noch Informationen. 
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zukunftsorientiert

unterstiitzend

gemeinsam
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individuell


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Es geht in der Schule grundsätzlich um Menschen 
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individuell Individuelle Lehr- &
Lernstrategien


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Das vergisst man oft bei der Diskussion und Technik
Die Technik soll aber unterstützen, dass die LE individuell sich entwickeln können und ihre eigene Lernstrategien entwicklen. 
Das gibt aus unserer Sicht Nachhaltigkeit. 
Wir müssen ausprobieren können. 
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b @
individuell Individuelle Lehr- &

Lernstrategien Gemeinsam lernend
unterwegs



Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Es ist aber wichtig dass Schule auch ein Ort der Begegnung ist.
Dass wir hier auch ein Sozialleben haben, das das Lernen fördert. 
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individuell Individuelle Lehr- & Gemeinsam lernend
Lernstrategien unterwegs



Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Wir haben unsere pädagogischen Konzepte angepasst. 
Es soll schlüssig werden mit dem Lehrplan 21. 
SOL, HKO Blended Learning



KANTON
LUZERN

zukunftsorientiert

unterstiitzend

gemeinsam
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zukunftsorientiert


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Was ist die Zukunft?
Wir haben ein Vorgaben BB 2030
Wobei die nicht alle Strömungen voraussieht. 
BB2030 wurde ca. 2019 eingeführt. Damals wusste noch niemand, was KI ist. 
Heute ist es da und das in eine enormen Geschwindigkeit.
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Digital vernetztes
Lehren und Lernen

zukunftsorientiert


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Wir gehen nicht nur digital. Bei uns hat ein Buch auch noch Platz. 
Wichtig ist uns, dass die LE die Verantwortung übernehmen für das eigene Lernen. 
Das gibt uns auch die Möglichkeiten zum Klassenverband auszubrechen. 
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Lernende begleiten

zukunftsorientiert


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Die Kompetenzen und nicht das Wissen sind die zentralen Faktoren. 
Hier bewegt sich die Berufsbildung weg vom reinen Wissen hin zum Können. 
Hier verändert sich die Rolle der LP. Sie ist nicht mehr die Allesissende Person im SZ. 
Sie ist der die Expertin der Kompetenzentwicklung
Da stärken wir die LE und LP in dieser Entwicklung
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Digital vernetztes
Lehren und Lernen

Lernende begleiten

zukunftsorientiert


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Wir richten uns aus, das Tempo ist hoch. 
Beispiel KI, habe ich im November 22 als es an die Schule kam noch gesagt, Konzepte machen wir auf den Sommer 23. 
Im Januar musste ich diese Aussage revidieren. 
Wir mussten Rahmenbedingungen setzen für die Nutzung von KI
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zukunftsorientiert

unterstiitzend

gemeinsam


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Wir sind uns bewusst, dass wir nicht in jedem Moment der Lehre Freude am Lernen bewirken. 
Freudige Gesichter am QV vom letzten Sommer. Da bin ich mir sicher, dass wir auf dem richtigen Weg sind. 
Wir streben nach der grossen Freude und das machen wir gemeinsam 
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gemeinsam

zukunftsorientiert



Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Wie das im Detail geschieht und an welche Rahmenbedingungen wir uns halten müssen das möchte ich jetzt an Lukas Häfliger übergeben. 
Er ist Leiter der MMA. 
Er hat Freude am Führen, das ist auch ein wichtiger Faktor

Gerne übergebe ich. 
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Hafliger Lukas

Fachbereichsleiter Mediamatik und
Berufsmatura BMLD
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Lernortkooperation

Lehrbetrieb (Praxis)

Berufsfachschule Uberbetriebliche Kurse
(Theorie) (Theorie + Praxis)
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Lernortkooperation

Lehrbetrieb (Praxis)

Berufsfachschule Uberbetriebliche Kurse
(Theorie) (Theorie + Praxis)
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Lernortkooperation

Lehrbetrieb (Praxis)

Uberbetriebliche Kurse
(Theorie + Praxis)

Berufsfachschule
(Theorie)



KANTON
LUZERN

Lernortkooperation

Lehrbetrieb (Praxis)

Uberbetriebliche Kurse
(Theorie + Praxis)

Berufsfachschule
(Theorie)



KANTON
LUZERN

Lernortkooperation

Lehrbetrieb (Praxis)

Berufsfachschule Uberbetriebliche Kurse
(Theorie) (Theorie + Praxis)
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Lernortkooperation

Lehrbetrieb (Praxis)

\ 4

Berufsfachschule Uberbetriebliche Kurse
(Theorie) (Theorie + Praxis)



Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Koordination der Lehrverträge
Beaufsichtigung der drei Lernorte

Kantonale Stelle für «Betriebliche Bildung Lehraufsicht und Beratung»
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Dienstelle Berufs- und Weiterbildung

Fabian Huwyler
Betriebliche Bildung Lehraufsicht und Beratung



Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Gerne übergebe ich das Wort an Fabian Huwiler, welcher für den Lehrgang der Mediamatiker zuständig ist.
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Informationen zur beruflichen Grundbildung
fur Eltern und Berufsbildner/innen
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Unsere Aufgaben

I Berufsbildungsgesetz vollziehen
I Berufsbildung koordinieren
I die drei Lernorte beaufsichtigen

I Qualifikationsverfahren sicherstellen
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Wie eine erfolgreiche Lehre gelingt

Bleiben Sie partnerschaftlich und im Halten Sie lhre Rechte und Pflichten ein.

gemeinsamen Dialog unterwegs.

Leisten Sie lhren Beitrag zum guten
Gelingen.
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Player im System der Beruflichen
Grundbildung

Lernorte, Akteure und
Aufgaben

vermittelt
Berufskunde und
Allgemeinbildung

Berufsfachschule

Lehrpersonen Berufsfachschule

anwenden und
reflektieren

verbindet Theorie
mit der Praxis
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Wer welchen Beitrag leistet

- ~ -

L=
Berufekun

Aligemeint

,

gewahren eine haben ein Recht auf unterstiitzen die
fachliche, systematische | Ausbildung und die | Berufshildenden und
und verstandnisvolle Pflicht Arbeit zu fordern damit das gute
Ausbildung leisten Einvernehmen

_ [ haben Anspruch auf |
beurteilen regelmassig tun alles um das Informationen wenn die

die betriebliche | Lernziel zu erreichen - Lehre nicht

Ausbildung ordnungsgemass
\ ) \ ) N verlauft )
nehmen Probleme
halten die gesetzlichen nehmen ihre ernst und zeigen
Rahmenbedingungen Eigenverantwortung Interesse flr die Lehre
ein wahr (auch nach Erreichen

der Volljahrigkeit)




KANTON
LUZERN

lhre Rolle als Eltern

I Nehmen Sie die Anliegen / Probleme |hrer Tochter / Ihres Sohnes ernst
I Zeigen Sie Interesse fur die Ausbildung

I  Nehmen Sie Einblick in die Hausaufgaben, Noten und Priifungen
- Noten- und Absenzen-Tool

I Nehmen Sie Einblick in Lerndokumentation
- auch nach dem 18. Altersjahr erwinscht
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wichtige Meilensteine wahrend der Lehre
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Es gibt einiges zu tun

WWW BERUFSBILDUNG CH

BILDUNGSBERICHT

In der Bildungsverornung, Abschnitt 7, it festgehalten, dassdie Berufsildneri oder der Berufsbildner den Bildungs-
stand der ernenden Person - nsbesondere gestatztauf die Lerndokumentation - festhilt und it i mindestens
elnmal o semester besprcht

Lebwbetries: Hotel-Restaurant Emst

Lernende person: Muster Fabian

Lebvberuf: Koch

Verantworich i die Aushildungsperiode: Melster Fred

der Bildungsverordn ung aufgefahrt. -
e ) [ T—

1 = Fachkompetenz —
Seh ut aueh icht bakannta Tatigkten agnan

Aushildungsstand Siesich selstandig und schnel an.Die
Bidungszile haben Si erreicht respekive.
abertoen.

Gesamibeurteiung gemis denim X
Sidungslenaufefahrien idungselen

12 Arbeitsqualitat Arbeten im Mitagsposten sorgfaigerund mit

Aktuelle Noten

Kurs.

ABU_GES-x-2000000(-REJ
Geselischaft

ABU_SK-x-3000000¢- REJ Sprache
und Kommunikation

BUP.x-1000000t-REJ
Bererchsubergre fende Projekte

PHY-X-X)000XX-15
Physik

SPO-X-00000X-16
Sport

ZTE-X-%00000¢-17
Zeichnungstechnik

Notendurchschnitt
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Probezeit-Gesprach

I Gegen Ende der Probezeit findet eine
Standortbestimmung im Beisein der Eltern statt.

I Berufsbildende und Lernende teilen ihreErfahrungen /
Eindriicke mit und beurteilen ihre Arbeitsweise sowie
ihr Verhalten.

I Bei Unsicherheit kann die Probezeit verlangert werden.

4. Lehrjahr

2. Lehrjahr 3. Lehrjahr

1. Lehrjahr

Lehrende

8. Semester

7.Semester

6. Semester

5. Semester

4. Semester

3. Semester

2. Semester

‘ 1. Semester

Lehrbeginn
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Bildungsbericht

Lehrende

8. Semester

4. Lehrjahr

7.Semester

I Berufsbildende halten den Lernerfolg der Lernenden am
Ende jedes Semesters fest.

6. Semester

3. Lehrjahr

5. Semester

I Das Ergebnis des strukturierten Gesprachs zwischen
Berufsbildenden und Lernenden sind konkrete sowie
messbare Ziele und Massnahmen flr das nachste Semester.

4. Semester

2. Lehrjahr

3. Semester

2. Semester

I Eltern unterzeichnen den Bildungsbericht mit.

1. Lehrjahr

1. Semester

Lehrbeginn
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Lerndokumentation

I In der Lerndokumentation halten Lernende allewesentlichen
Arbeiten, erworbene Fahigkeiten und Erfahrungen fest.

I Berufsbildende besprechen, kontrollieren und unterzeichnen
die Lerndokumentation mindestens einmal pro Semester.

I Dient als Nachschlagewerk und darf beim Qualifikations-
verfahren (praktische Arbeiten) benutzt werden.

Lehrende

8. Semester

7. Semester

6. Semester

3. Lehrjahr 4. Lehrjahr

5. Semester

4 Semester

2. Lehrjahr

3. Semester

2. Semester

1. Lehrjahr

1. Semester

Lehrbeginn
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Einblick in Noten und Absenzen

I Lernende eines BBZ und Berufsbildende
erhalten online Zugang auf SchulNetz

nnnnnnnnnn

1 Beinhaltet Lehrvertragsinformationen ==
sowie Noten, Absenzen und =
Stundenplan

1 Eltern konnen durch die Lernenden
Einblick erhalten.
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Mogliche Themen fiir eine Kontaktaufnahme mit uns

«lch muss zu viel
arbeiten!»

bei rechtlichen
Fragestellungen

«Die Leistungen sind
nicht ausreichend!»

bei Leistungsprobleme/
-schwankungen

«Mein/e Berufsbildner/in
versteht mich nicht!»

«Der Lernende halt sich nicht
an unsere Regeln»

bei Konflikten zwischen
Lehrvertragsparteien
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Was Sie von einer Beratung erwarten konnen

I steht fur alle Beteiligten zur Verfiigung (allparteilich)
I ist vertraulich

I ist unverbindlich

I kann lhre offenen Fragen klaren

I kann Sie zur richtigen Fachstelle fiihren (Triage)

I kann Ihnen mogliche Wege aufzeigen
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Unterstutzungsangebote Kanton Luzern

. . Beratung fiir Berufsbildende

Niederschwellige Anlaufstelle .. . .

.. . . Beratung fiir Jugendliche bei und Eltern . .
fiir Jugendliche bei Problemen snlichen H ford : d Schwieriakei Beratung bei Neuorientierung
aller Art personlichen Herausforderungen mit Fragen un Schwierigkeiten
im Umgang mit Jugendlichen

*Help Point an der Fachstelle psychologische Fachstelle psychologische *Berufsberatung und Case

Berufsfachschule Beratung, Beratung, Management Berufsbildung
«Lostly Dienststelle Berufs- und Dienststelle Berufs- und «Beratungs- und

Weiterbildung Weiterbildung Informationszentrum,

Dienststelle Berufs- und
Weiterbildung

www.lostly.ch



KANTON
LUZERN

Was wir empfehlen

Ge
r ecll;':;n tle Propjq
Sie % un =
I zuerst das Gesprach suchen Lehy,. "Nen rekt apy

Lernende/r - Berufsbildner/in
Berufsbildner/in 2> Lernende/r

sich als Lernende/r Unterstiitzung bei den
Eltern holen

sich von der DBW beraten lassen sowie sich
nach Unterstiitzungsangeboten erkundigen
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lhre Ansprechpersonen

Fabian Huwyler, Ausbildungsberater / Lehraufsicht
Zustandig fur alle ICT Berufe

fabian.huwyler@lu.ch
041 228 52 82

Nicole Ouni, Assistentin
Zustandig fur alle ICT Berufe

nicole.ouni@|u.ch
041 228 64 79
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Bildungs- und Kulturdepartement
Dienststelle Berufs- und Weiterbildung pulflic dass Elpse {
Obergrundstrasse 51 miif; = :_;;
6002 Luzern

Fmta'ir_. vad scHRadin

Telefon 041228 52 52
URL www.beruf.lu.ch
E-Mail info.dbw®@lu.ch

Vielen Dank fiur Ihre Aufmerksamkeit!
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Lernortkooperation

Lehrbetrieb (Praxis)

Berufsfachschule Uberbetriebliche Kurse
(Theorie) (Theorie + Praxis)


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Vertraglichkeiten sind geregelt
Qualität ist sichergestellt
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Lernortkooperation

Lehrbetrieb (Praxis)

Uberbetriebliche Kurse
(Theorie + Praxis)

Berufsfachschule
(Theorie)
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Horst Lang

Leiter Kurswesen

| |

ICT Berufshildung
Zentralschweiz




ICT-Berufsbildung
Zentralschwelz

%

IGT Berufshildung
Zentralschweiz
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ICT Berufshildung
Zentralschweiz

Lehrbetrieb

Theorie
& Praxis

Berufsfachschule Uberbetriqpliche
(BFS) Kurse (UK)




ICT Berufshildung

Da S S i n d Wi r Zentralschweiz

~—_ - —_—_ -

Organisationsform: Verein Standort liberbetriebliche Kurse (UK)
* 214 Kollektivmitglieder ICT-Berufsbildung Zentralschweiz * 99 UK’s
* 46 Einzelmitglieder) in Adligenswil * 599 Lernende

* 10-16 Lernende pro Klasse

Ort der Arbeitswelt (OdA) Basislehrjahr Modell splitting 4 Berufsbilder
* Informatik (Applikation- und *  Informatiker:in EFZ
Plattformentwicklung) *  Entwickler:in digitales Business EFZ
*  Mediamatik *  ICT-Fachfrau/ICT-Fachmann EFZ
*  Mediamatiker:in EFZ

* Veranstaltungen
* Unterstutzung
* Kontaktpflege
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ICT Berufshildun
DaS Tea m Zentralschwegz
David Tassi Mirjam Ziiblin HorstLang Leu Vitus Lucas Taham
Geschaftsfiihrer Administration Leiter Kurswesen Mitarbeiter Kurswesen LernenderICT-Fachmann

TamaraTita Urs Nussbaumer Kilian Burli Matthias Erni Tanja Neckermann

Lernende Mediamatikerin Coach Informatik Basislehrjahr ~ Coach InformatikerBasislehrjahr  Coach Informatik Basislehrjahr Coach Mediamatik Basislehrjahr




Zahlen Schuljahr 2023/2024 UK

99 UKs (93)
72 INF (67)
10 ICF (8)
15 MMA (18)
2 EDB

1.LJ | 2.L) | 3.LJ Total
Lernende
51 50 48 149

INF PE
INF APP 38
MMA 35
ICF 27
EDB 7

599 (556) Teilnehmer

30
37
27

»

ICT Berufshildung
Zentralschweiz

71 239

48 120

30 34
7
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Präsentationsnotizen
Die Zahlen beziehen sich auf ÜK-Teilnehmer und nicht Schülerzahlen BBZW!�MMA – bildxzug sendet ihre Lernenden zur Roche für die ÜKs.


”»

ICT Berufshildung

U n Se re I n St ru ktO re n Zentralschweiz

Uber 70 Instruktor-innen/-en aus dem praxisorientierten Umfeld




UK Struktur Mediamatiker/in EFZ

pro UK 5 Tage

1. Lehrjahr

M101
Webauftritt erstellen
und veroffentlichen

M272

Printprodukte entwerfen
und umsetzen

BiVo 2019

2. Lehrjahr

3. Lehrjahr

M269

Fotografie Projekt
realisieren

M276
Medien fur
Marketing-Aktion erstellen

M289

CMS einsetzen
und bewirtschaften

\!‘ !

ICT Berufshildung
Zentralschweiz



https://www.modulbaukasten.ch/

X

IET Berofshildung
Farmation prafessionnelle
Formaziane professionale

Deutsch

Startseite

Modulbaukasten

Fir Rickmeldungen und/oder bei Fragen zum Modulbaukasten (MBK), wenden Sie sich bitte an info@ict-berufsbildung.ch.

Stobern Sie durch die Module, benutzen Sie die Suche oder wahlen Sie einen spezifischen Abschluss aus.

Gesamtilbersicht als POF herunterladen.

Suchen
Wahlen Sie einen Abschluss
-
Mediamatiker/in EFZ (ab 2019)
Legende
I Berufsfachschule
1. Lehrjahr
101 v3 213 V3
Webauftritt erstellen und Teamverhalten entwickeln
veriffentlichen
270 Vi 271 V1
Farbe und Typografie bestimmen Vektordaten erstellen und Bilder
und einsetzen bearbeiten
| 286 v | 287 v

Eigene ICT-Arbeitsinstrumente ein-
richten und bedienen

Websites mit CSS gestalten

I Uberbetrieblicher Kurs ((iK)

264

Digitale Medienproduktionen
vorbereiten

272

Printprodukte entwerfen und
umsetzen

V1

V1

Alle 6ffnen Alle schliessen

265 Vi

Digitale Fotografien produzieren

283 V1
Offerten rechtskonform erstellen
und Uberpriifen

AR

ICT Berufshildung
Zentralschweiz
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ICT Berufsbildung
Formation professionnelle
Formazione professionale




KANTON
LUZERN

Lernortkooperation

Lehrbetrieb (Praxis)

Uberbetriebliche Kurse
(Theorie + Praxis)

Berufsfachschule
(Theorie)
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Gehen von den überbetrieblichen Kursen hin zur Berufsfachschule
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Lernortkooperation

Lehrbetrieb (Praxis)

Uberbetriebliche Kurse
(Theorie + Praxis)

Berufsfachschule
(Theorie)



.

KANTON
LUZERN

EFZ

ABU (120) 282 285 SP
Marketingkennzahlen Jahresab| | Sport
auswerten und Inhalte schluss : . . . . .
fur die betriebliche analysier : : : : : :
= Kommunikation en und . . . . . .
@ aufbersiten Witschaf : : : : : :
= tlichkeits- . . - - . .
% .................................... M s rechnung|” P PP [T Teeraeeias [EEERTTTE Teaeeeaens [T [EERRER T
— durchfiihrj : . : : : :
< 281 EN 5- EGK s
Social-Media-Kanale f
aufbauen und EngIISh
bewitschaften
291 279 280 284 ABU (120) EN3/4- MFS1/ 2 - ‘|SP
Oberflachen (Uls) mit Marketingkonzept Analoge und digitale Leistungse] EGK EGK Marketing_ : Sport
Webtechnologien entwickeln und Marketingprodukte bringung . .
entwickeln présentieren konzipieren kalkulieren : Eng"Sh . faChSpraChe .
. und : .
S Zahlungspr
= ozess : .
% T T . abwickeln : B B R B PR R
-
- 290 268 275 78
Datenbanken abfragen Digitale Fime Gestaltungsentwiirfe Den Markt analysieren 276
und verandern produzieren erstellen und und strategische Ziele Medien fiir Marketing-
prasentieren : ableiten aktion erstellen
307 : (266 : 274 ; 283 ABU (120) “|2.LSP 3/4- ‘[EN2- [:[sP : B
Interaktive Webseite mit |- | Digitale Animationen : | Druckdaten auf- : Offerten : |EGK  |EGK : Sport : CMS sinsetzen und
Formular erstellen : |produzieren : | bereiten und ausgeben | - rechtskonfol : : ; . . .
: : : 1 erstellen : 2-te Landes- : English : : bewirtschaften
o : : : und . | sprache . : :
-% : tberpriifen : : :
= : : . .
— 288 . |267 273 [|BK3 - EGK : : : :
~N Programmiertechniken |: [Digitale Layouts anlegen ‘| Betriebskommuni . . . .
im Webfrontend . | Audioaufnahmen ' . L=ifien . . . : 269
einsetzen . | produzieren . . . : . . Fotografie Projekt
. : . : . . . realisieren
287 ' |265 27 |BK2 -EGK ABU (120) t|2.LSP1/2- ‘|[EN1-]:|SP : 272
Websites mit CSS . | Digitale Fotografien . | Vektordaten erstellen .| Betriebs- I |EGK 2-te Landes- |- | EGK : Sport : S
. gestaften ; |Produzieren ; |ond Bikerbeaaien |y o mmunikation . | sprache » | English| : : entwerfen und
S . . . . . . . umsetzen
=
F=
© . . . .
T EEEEEEEEEEE TR REEEEEEEEE TR RN R R o v . IR B R R RPN
- 286 ! |264 : |20 '|BK1-EGK : : : :
Eigene ICT- : | Digitale ; | Farbe und Typografie | Betriebs- M N . M
Arbeitsinstrumente : |Medienproduktionen : | bestimmenund : P : : - : 101
einfichten undbedienen |: |vorbereiten : | einsetzen : kommunikaton : : : N Weba uftitt erstellen
. . . . . . . und veréffentlichen
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Präsentationsnotizen
1. Informatik
2. Gestaltung Papier, Foto, Film, Audio
3. Webdesign / Datenbanken
4. Projekte & Teambildung
5. Betriebswirtschaft
6. Marketing

Allgemeinbildung
Sprachen Englisch + Französisch
Sport
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w
=

282

Marketingkennzahlen
auswerten und Inhalte fur die
betriebliche Kommunikation
aufbereiten

=
=
8
=
.5 .
o |
~ 281
Social-Media-Kanale
aufbauen und bewirtschaften
291 279 280 306
Oberflachen (Uls) mit Marketingkonzept entwickein Analoge und digitale Kleinprojekte im eigenen
‘Webtechnologien entwickeln und prasentieren Marketingprodukie Berufsumfeld abwickeln
Konzipieren
=
£
8
.E P O
=
« 290 268 275 278
Datenbanken abfragen und Digitale Filme G wirfe Den Markt analysieren und
ST erstellen und prasentieren sirategische Ziele ableiten
307 266 274 431
Interaktive Webseite mit Digitale Animationen Druckdaten auf-bereiten und Auftrage im eigenen Umfeld o
Formular erstellen produzieren ausgeben selbstindig durchfilhren 289/ UK 4
CMS einsetzen und
bewirtschaften
=
=
-5
=
s |V - ——
9 R :
oi 288 267
ngmmiate;miken im Digitale Audioaufnahmen Layouts anlegen 269 1 UK3
Fotografie Projekt realisieren
287 265 271 -
Websites mit CSS gestalten Digitale F erstellen und 272/ UK2
i Bilder bearbeiten Printprodukte entwerfen und
umsetzen
=
=
8
e
g
- -
-
286 264 270
Eigene ICT- Digitale Medienproduktionen Farbe und Typografie 1017 UK1
Arbeitsinstrumente einrichten vorbereiten bestimmen und einsetzen Webauftritt erstellen und
(O ETET veroffentiichen
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Lernende mit BM besuchen nur das Fach Betriebskommunikation der erweiterten Grundkompetenzen. 

Die restlichen Fächer der EGK sind durch den BM-Unterricht abgedeckt.

Betriebswirtschaft & Sprachen auf vertieftem Level
Mathematik
Geschichte & Politik

Mehr dazu später im separaten Teil der Berufsmatura
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Haben Sie noch Fragen?

2
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Mediamatiker/innen EFZ ohne BM

Bitte hier bleiben
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Infos zur BM erhalten Sie im Raum S-E09.1

Eltern und Lehrpersonen von BM-
Lernenden wechseln in den Raum
S-E.09.1

Dr. Kurt Peter
Lehrperson BM Wirtschaft & Recht
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Mediamatiker/innen EFZ .
o Eld._u ngsverordnung 201 9 L



Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Liebe Eltern, geschätzte BerufsbildnerInnen, werte KollegInnen vom BBZW und der DBW 
Begrüssung zum diesjährigen Informationsanlass der kaufmännischen Grundbildung E-Profil und Berufsmaturiät
Stefan Fleischlin, Leiter resp. Rektor BBZW am Standort Sursee; 
Ich habe die angenehme Aufgabe diesen Informationsanlass zu eröffnen
Ich möchte vorstellen wer wir sind und was uns im Moment beschäftigt. 






4. Lehrjahr

ABU (120)

82

aufbe iten

281

M ~ketingkennzahlen
au: ‘erten und Inhalte
fir o »betiebliche
Komr unikation

Soci -Media-Kanzle
auft iuen und
be ,rtschaften

EN 5 - EGK
English

285

Jahresab
schluss
analysier
en und
Wirtschaf}
tlichkeits-

rechnung|

durchfiihr]
en

SP

Sport

-9 280 MFS1/ 2 - ‘|SP
Oberflachen (Uls) mi Marketingkonzept Analoge und digitale EGK Marketing_ : Sport
Webtechnologien entwickeln und Marketingprodukte :
entwickeln présentieren konzipieren . faChSpraChe .
o .
= :
sl :
= .
e R e I R N
3 .
- 290 268 275 278
Datenbanken abfragen Digitale Filme Gestaltungsentwiirfe Den Markt analysieren 276
und verandern produzieren erslellelj und und _shaieg'sche Ziele Medien fiir Marketing-
prasentieren : ableiten aktion erstellen
307 : (266 : 274 ; 283 ABU (120) “|2.LSP 3/4- ‘[EN2- [:[sP : B
Interaktive Webseite mit |- | Digitale Animationen : | Druckdaten auf- : Offerten : EGK - | EGK : Sport : CMS einsetzen und
Formular erstellen : |produzieren : | bereiten und ausgeben | - rechtskonfol : : . : : -
: : : 1 erstellen : 2-te Landes- : English : : bewirtschaften
o : : : und . | sprache . : :
'% : tberpriifen : :
— : . .
— 288 . |267 273 [|BK3 - EGK : : :
N Programmiertechniken |: |Digitale Layouts anlegen ‘| Betriebskommuni . . .
im Webfrontend . | Audioaufnahmen ' . L=ifien . . : 269
einsetzen produzieren Fotografie Projekt
. : . . . . realisieren
287 ' |265 27 |BK2 -EGK ABU (120) ‘|[EN1-]:|SP : 272
Websites mit CSS . | Digitale Fotografien . | Vektordaten erstellen .| Betriebs- EGK 2-te Lalides- |- | EGK : Sport : i
= gl Rl [ i |und BiMerbearbeiten | - o munikation : | English] : : entwerfen und
S . . . . . . umsetzen
=
o
© . . .
T EEEEEEEEEEE TR REEEEEEEEE TR RN R R v . IR B R R RPN
- 286 : 1264 : |20 '|BK1-EGK : : :
Eigene ICT- ;| Digitale ; | Farbe und Typografie | Betriebs- N : :
Arbeitsinstrumente : |Medienproduktionen : | bestimmenund : P : - : 101
einfichten undbedienen |: |vorbereiten : | einsetzen : kommunikation : : : Weba uftiitt erstellen
. . . . . . und veréffentlichen
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Ein wichtiger Teil des Bildungsplans EFZ ist die ABU = Allgemeinbildung
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Anja Irniger
Allgemeinbildung
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N

gemeinsam

zukunftsorientiert
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Informationsabend Mediamatiker: innen
14. November 2023

Herzlich willkommen im
Fachbereich Allgemeinbildung
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Was ist ABU?

1 Wie tief ist der
Vierwaldstattersee?

(214m)

I Wer ist amtierender eidg.
Schwingerkonig?
(Joel Wicki)

1 Aus wie vielen Einzelknochen
besteht die menschliche Hand?

(27 Einzelknochen)

I An welchem Tag fiel die Berliner
Mauer?

(09. November 1989)



Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Gängiges Verständnis von Allgemeinbildung


.
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Was ist ABU?

I Im ABU steht der LE als
Person im Zentrum! Der
ABU soll ihm helfen, sich
im Leben zurecht zu
finden und es positiv und
erfolgreich zu gestalten.

92
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Präsentationsnotizen
Der ABU Unterricht geht von einem anderen Verständnis aus


.
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Was ist ABU?

/5 des Tages sind wir ...

I Berufsleute

1/5 des Tages sind wir ...

I am Ausruhen

1/; des Tages sind wir ...

I Arbeitnehmer/in
I Versicherte/r

I Mieter/in

I Konsument/in

I Staatsbulrger/in

I Steuerzahler/in

I Ehefrau/Ehemann
i


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Im ABU beschäftigen wir uns mit Themen des blauen Kastens
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Handlungsorientierter Unterricht

Steuererklarung

martvote

Pator bussarmann, Musharsirasse 90 9060 bsicrord
Firma

Muster AG

Herm Max Muster

Musterstrasse 1
9998 Musterort

Musterort, 9. Méarz 2019

Mingelriige

Sehr geehrte Damen und Herren

Am 1.3.2019 habe ich bei lhnen eine Kaffeermaschine des Typs DELONGH| ESAM 6500 Prima
Dorina gakauft.

‘Wie ich lhnen am 2.3.2019 bereits telefonisch mitgeteilt habe, ist das von Ihnen gelieferte Gerdt
mangelhaft. Es bestehen folgende Mangel:

Das Autschdumen der Milch funklioniert nicht
Beim Driicken der ,Espresso Taste” wird diese nicht automatisch zuriickgesteli
Wenn drei nommale Kaffee's in Serie herausoerlassen weren, tropft aus dem Innem des

Mangelrige

94
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Zwei gleichwertige Lernbereiche

Gesellschaft Sprache + Kommunikation
(Methodenkompetenz)

| ‘ \%, &;
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Idee und Aufbau

Fra
E gestellunge
ragestellunge?, d

E
le”‘@ntIe 5, Inhalte aus acht /
on Sprache und Komm

3
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Rahmenlehrplan ABU 4-jahrige Lehren

1. Lehrjahr 2. Lehrjahr 3. Lehrjahr 4. Lehrjahr
Personlichkeit und Partnerschaft und Arbeitswelt und
. Kauf und Konsum . :
Lehrbeginn Familie Perspektiven
Geld und Risiko und Steuern und

Unternehmen Sicherheit Gerechtigkeit Vertiefungsarbeit

Globalisierung und  Zusammenleben

Heimat und Staat Kunst und Kultur Nachhaltigkeit und Wohnen


Presenter-Notizen
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Aktualitäten fliessen immer ein, S+K wird möglichst nahe an einem Thema vermittelt – Schreibanlass Mängelrüge sprachlich korrekt verfassen
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Personlichkeit und Lehrbeginn

I Wie gehe ich mit meiner neuen
Rolle um?

1 Kann ich fristlos entlassen werden?

1 Darf ich alleine Uber meinen Lohn
verfigen?

IN DIE 4 I Ab wann zahle ich AHV-Pramien?
,,AEEHE.H““GI ! I Wie funktioniert mein Lehrbetrieb?

el pkng Lektisn beveity im Vara
lu.rf % kannat da dsch (m rl-ﬂwrh;m

98
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Kauf und Konsum

I Wie bekomme ich meine Ausgaben in den Griff?
I Kann ich mich gegen eine Betreibung wehren?

I Worauf muss ich beim Abschliessen eines Kaufvertrags
achten?

I Wie lege ich mein Geld an?
I Was bestimmt den Preis?

99
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Sprache und Kommunikation

4

"
W
B
|

I Lese-, HOr- und Schreibkompetenzen

I Sprach- und
Kommunikationsfahigkeit

I Methodenkompetenzen:

Recherche

die Arbeit am Computer

eine eigene Meinung formulieren
Texte verarbeiten und verstehen
Themen prasentieren

100
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Grammatik/Rechtschreibung
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Ziel: das sollte nicht passieren
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Aktuelles

WAHLEN 2023

0924124 365
655_74 74
278

Wirtschaft >

Mews >

UBS ubernimmt C5

oia QL. Was geschieht mit meinem Konto bei der
GLP.  wite e “SVP Credit Suisse?

I Was lauft in der Schweiz und weltweit? Hintergrinde?

102
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Bilingual lesson

1 1/3 des Unterrichts findet in englischer Sprache statt
I Keine Priafungen auf Englisch, keine Grammatik
1 Englisch als Tool, Verstandigung, Alltagsanwendung

I Wahrend dem Bili-Unterricht ...
~ ... we always try to communicate in English first
~ ... we don't make fun of classmates making a mistake
~ ... we respect and help each other
- ... we engage to find a solution -> ask others, go online, ...
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ABU Schlussnote EFZ

1'/;Semesternoten

1 /5 Vertiefungsarbeit (im 4. Lehrjahr)

1 /5 Schlusspriifung

I Teil 1: Poolaufgaben (digital)
I Teil 2: TV/Texte schreiben (digital)
I Teil 3: Anwendungsaufgaben (openbook/Papiej
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Vielen Dank flir lhre Aufmerksamkeit

177
iy

J\
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Fragen auch später am Tisch möglich
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307 : (266 : 274 ; 283 ABU (120) “|2.LSP 3/4- ‘[EN2- [:[sP : B
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Modulunterricht über 4 Lehrjahre


D oo
1 ey Ubersicht uber die Lehrjahre

1. Lehrjahr 2023/24
Schultage Montag / Dienstag

M |35[(36|37|38(39(40)|41(42| 43|44 |45|46|47|48(49|50|51|52| 1|2 |3 | 4 5|6 | 7| &8 |9 |10|11|12)13|14|15|16|1F|18|19|20|21|22|23|24|25|26|27|28[(250]|30)31|32|33
2| 2| 2(2|2)|2 2|/2|2|2|2|2|2|2|2|2 2| 2| 2]2 2|2|2|2|2)|2 2|2|2|2|2|2|2|2|2|2]|2)|2 76

Wintersporitag

2. Lehrjahr 2024/25
Schultage Montag / Dienstag

3| 35|36 37| 383940 41(42| 43|44 (45|46 |47 |48 (49|50|51 52| 1| 2|3 | 4 819 |10 11| 12)13| 1415|1617 |18 |19|20|21|22|23 |24 |25| 26 (27| 28| 29| 30|31 |32 |33
2| 2|2(2)|2)|2 2/2|2|2|2|2|2|2|2|2 2|2|2)2|2)2)|2 2|22 |2|2|2 2|l2|2|2|2|2|1]2 )2 85

Sommersporttag

i
o
=

3. Lehrjahr 2025/26
Schultage Donnerstag / Freitag

M| 35|36 37| 38[39(40]|41(42| 43|44 |45|46|47|48(49|50(51 52| 1|2 |3 | 4 G| 718|910 1 |12]13|14|15] 1617|1819 30| 21| 22 |23| 24 | 25|26 |27 | 28] 29| 30( 31| 32| 33
2| 2|2 |2|2)|2 2|2|2z|2|2|2|2|2|2|2 2|21 2)2|2 2|2|2|2|2|1 22|21 |2|2|1|2|2|2)|2 73

Wintersporitag

L

4. Lehrjahr 2026/27
Schultag Donnerstag oder Freitag

3| 35|36 37| 38| 30(40)41(42| 43|44 |45|46|47|48(49|50|51|52| 1| 2| 3
1]1]1]1]1]1 1({1]1]1|({1]1]1]1[1]1 1)1

== |
n
m
-
(=]
=]
=

111 12| 13| 1415|1617 | 18| 19| 20| 21|22 23|24 25|26 | 27| 28| 29) 30| 31 [ 32| 33
1j1j1|1]|1]0 1j1j1joj1j1j1joj1jojojo|0 31

IPA
IPA-Fenster
265
Feiertage DABU-Ecthss prifung Schulferien
IPA Infoveranstaltung zur IPA Anzahl Schultage
Prasentation und Fachgesprach IPA in Adligenswil,
Stand 10.11.2023 Joe halber Tag zusatzich

Anderungen vorbehalten
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IPA Zeitfenster (Individuelle Praktische Arbeit)
ABU Schlussprüfung

QV = Auswertung der 27 Module
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Qualifikationsverfahren

Promotionsbedingungen QV

I Die Note der IPA betragt mindestens 4.0

I Der Durchschnitt der MMA -
Kompetenzen betragt mindestens 4.0

I Die Gesamtnote betragt mindestens 4.0

I MMA nach BiVO 2019 haben nur noch
die ABU-Schlussprifung als schulische
QV-Prifung.

—Mind. @ von 4.0

— Awsfiihrung und Resultat der Arbeit 50%
— Dokumentation 20 %
— Fachgesprach und Prasentation 30%
- Note IPA

— 20% Notendurchschnitt aus UK (auf ¥ gerundet)

~Mind. @ von 4.0
80% Notendurchschnitt der MMA-Kompetenzen
aus der BFS BBZW-S (auf ¥ gerundet)

Individuelle
praktische Arbeit

Fallnote R

Gerundet = 1110

Mediamatik-

kompetenzen

Gewichtung 30 %
Gerundet = 1/10

Grundkompetenzen

Gewichtung 10% Gesamtnote
Gerundet = 1/2 Gerundet =
1110
Fallnote: Mind.
@4.0

Allgemeinbildung
Gewichtung 20%
Gerundet =1/10

Durchschnitt der 8 Semesterzeug-
nisnoten aus den Durchschnitten
der Facher im jeweiligen Semester R

{Englisch, Betriebskommunikation,
2te Landessprache und Marketing-
fachsprache)

(auf

(auf

@ aus den Teilbereichen:
— Erfahrungsnote

- Vertiefungsarbeit

— Schlusspriifung

0 gerundet)

¥z gerundet)

¥z gerundet)
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Abgeschafft: QV-Unterbruch

I Im Schuljahr 2023/24 wird der Unterricht in den QV-Wochen (KWO
23 und 24) per Fernunterricht durchgefuhrt, da die Raumlichkeiten
durch Priafungen besetzt sind.
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Mobilitaten

I Selbstandige Organisation durch die Lernenden in Zusammenarbeit
mit einem externen Anbieter

I Externe Anbieter stellen ihre Angebote an einem Infoanlass am
BBZW vor.

1 Zeitraum: wahrend Schulferien, genauer Zeitpunkt frei wahlbar


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Organisation von Sprachauftenhalt in zusammenarbeit mit externem Anbieter

Separater Infoanlass wird folgen

Zeitraum: Während Schulferien
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= schulen &

Berufsbildungszentrum Wirtschaft, Informatik und Technik

Berufshildungszentren

Wirtschaft, Informatik &

Schnellzugriff Lernende
» Kontakt
> Login M365

Technik > Passwortreset und 2FA
-k fir Lernende
chulinformationen pro Beruf > schulletz
0 L2 ] 9 AEne 3 Stundenpline

Uber uns 9 SN WILLISAU » Entschuldigungsformular B

e Ebikon SURSEE = Hiraubsgesid

] EMMEN Blserkiren »Meniplan Mensa

o Farirad » Linkedln-Learning

Formulare & Anmeldungen (2 ] b Willisau Menznay S

- » Unterstiitzungsangebote
Luzem fgen Nattwil %

Intern

Harzlich willllamaman 2m Barofehildnmmcrantrom Wirtcchaft Infarenatil nind Tachnil- FRETWA Aam Kamnetansrantriom flir baofamSnniccrhe nind nowarhlickha

» Swissdox
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Berufshildungszentren

Wirtschaft, Informatik &
Technik

Schulinformationen pro Beruf

Uber uns

Schulbetrieb

Formulare & Anmeldungen

Intern

1

BBZ Wirtschaft, Informatik und Technik
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Berufsbildungszentrum Wirtschaft, Informatik und Technik

ch

E-'\u“u‘«-".E!%le

I o

Luzem

Harzlirh willlrammman 2m Barfekilds

schulNetz
Lernende und Lehrbetriebe haben
jederzeit den Uberblick tUber die

aktuellen Noten und Absenzen.

Ekan Die Lernenden konnen ihren Eltern
Einblick ins Noten- und Absenzen-
Tool gewahren.

immcrantrim Wirtcrhaft Infarenatil nind Tachnil FIBRTAN Aam Kamnetanszantriom flir baofmSnniccrhe nind rowarhlicha

r

Schnellzugriff Lernende
» Kontakt
»Login M365

» Passwortreset und 2FA

fir Lernende
»schulletz
» Stundenpline

» Entschuldigungsformular B

> UrlaubsgesuchEH
»Meniplan Mensa
» Linkedln-Learning

» Unterstiitzungsangebote

» Swissdox



Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Schulnetz gibt jederzeit Überblick über die Noten und Absenzen.

Schauen sie mit ihren jungen erwachsenen von Zeit zu Zeit rein.
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& Schulen & Berufsbildungszentrum Wirtschaft, Informatik und Technik

Berufshildungszentren Schnellzugriff Lernende
» Kontakt
Login M3653
Wirtschaft, Informatik & > Login
Technik

» Passwortreset und 2FA

fir Lernende

»schulletz

chulinfermationen pro Beruf HelpPOint

» Stundenpline

Uber uns : LernSChW|er|gke|ten » Entschuldigungsformular B
. @ Ekon Motivationsprobleme yildauEgesichen
Schulbetrieb EMMEN ) . »Meniiplan Mensa
o o Probleme im Lehrbetrieb e
» Linkedln-Learning
Formulare & Anmeldungen 2 ] "

Per50n|IChe Kr'sen » Unterstiitzungsangebote

» Swissdox

Luzem

Intern

. Einfach, vertraulich, kostenlos.

Harzlich willllamaman 2m Barofehildnmmcrantrom Wirtcchaft Infarenatil nind Tachnil- FRETWA Aam Kamnetansrantriom flir baofamSnniccrhe nind nowarhlickha


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Lernschwierigkeiten
Motivationsprobleme
Probleme im Lehrbetrieb
Persönliche Krisen

Einfach, vertraulich, kostenlos
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Nachteilsausgleich

Dienststelle Beruf
Weiterbildung:

s- und

il
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;‘E‘ “ Berufs- und Weiterbildung
22
Berufslehre
Studium

Weiterbildung &
Neuorientierung

Beratung & Unterstiitzung
Kontakt & Organisation

Dokumente, Formulare &
Links

Sitemap

Kanton > BKD > Berufs- und Weiterbildung > Dokumente, Formulare & Links

Dokumente, Formulare & Links

Thema |~Alle--

Kundin / Kunde ‘,,Alte——

Suche nach Begriff ‘ Nachteilsausgleich

Anzahl Treffer:1

Sortierung *

Gesuch um Nachteilsausgleichma
NTA fur die Qualifikationsverfahren, LAP, TP, BFS

Diensts
Berufs-

Obergrun
6002 Luz

Telefon €
> Kontaki

> E-Mail


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Nachteilsausgleich kann mit offizieller Diagnose schriftlich bei Herrn Huwiler (Dienststelle Berufs- und Weiterbildung) beantragt werden.

http://www.beruf.lu.ch/
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Haben Sie noch Fragen?

s,
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Wir laden Sie nun herzlich ein, unseren Marktplatz zu besuchen.
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Wir laden Sie nun herzlich ein, unseren Marktplatz zu besuchen.

Lernen Sie die Facher und die
Fachlehrpersonen kennen.

Geniessen Sie mit uns einen
Apéro.
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YN Stundentafel BM

Lehrjahr 1. 2. 3. 4, Total] Sem.-
Lekt.| Lekt.

Semester 1. 2. 3. 4.1 5. 6. 7. 8.

Grundlagenfiacher

Deutsch 1 1 2 2 2 2 2 240 12

Franziisisch 2 2 1 1 120 6

Englisch 1 1 2 2 1 1 160 a8

Mathematik Grundlagen| 2 2 1 1 2 2 200 10

Schwerpunktfacher

Wirtschaft und Recht 2 2

(Schwerpunkibersich) 2 2 60f 8

Finanz- und Rech- 2 2 2 2 3 3 280 14

nungswesen

IDAF

IDAF-Einheiten Gemass separater Tabelle

Interdisziplindre Projekt- 1 1 40 5

Arbeit (IDPA)
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IDAF: interdisziplinares Arbeiten in den

Fachern

Nr. Sem. Facher/Anzahl Lektionen Total IDAF-ERFA
1 1 FRA(4)/ ENG (4) 8 Nein
2 2 DEU (4)/ ENG (4) 8 Nein

7 6 MAT (5)/ WuR (7) 12 Nein
8 7 WUR (8)/ GP (3)/ FRW (7) 18 Nein
9 7 DEU (10)/ GP (4) 14 Nein

IDAF-Einheiten, die nicht als
Erfahrungsnote dienen,
zahlen i. d. R. wie eine
Semesterprufung in die
beteiligten Facher.




1 ey Ubersicht tiber die Lehrjahre

1. Lehrjahr 2023/24
Schultage Montag / Dienstag

B

34|35|36|37(38|39(40|41(42(43|44|45|46(47|48(49|50(51|52| 1| 2| 3 4|5 6|7|8|9|10|11]12|13|14|15|16|17|18|19|20| 21|22| 23|24 |25|26|27|28|29|30| 31| 32|33
2122|1222 2|2|2|2|2|2|2|2|2|2 222'2 2|2|2)2|2|2 2|12|2|2|2|2|2 2|22 76

|

Wintersporttag

2. Lehrjahr 2024/25
Schultage Montag / Dienstag QV FR (DELF B1)

34| 35|36|37|38|39(40|41|42|43|44|45|46|47(48|49|50|51|52| 1| 2| 3 4|5 6|7|8|9|10]11|12]13|14|15|16|17|18|19|20] 21 |22| 23| 24 |25]|26|27|28|29|30| 31|32|33
2|12|2|2|2)|2 2|2|2|2|2|2|2|2|2)|2 2 2|12|12|2|2]2|8|S8]|2|2|2]|2 112)|2

i
o8

Frankreich Sommersporttag

3. Lehrjahr 2025/26
Schultage Donnerstag / Freitag Qv MA

34] 35| 36] 37| 38] 30[ 40] 41] 42] 43] 44] a5]46[a7] 48] a0] s0[51]52] 1 [ 23] a5 6 [ 7] 8 [ o [10]11[12[13]44] 15[ 16]17] 18] 10]20] 21| 22[23] 24 | 25] 26] 27] 28] 20] 30[ 31]32] 33
2|2]2]2]2 2|2]2 1/sls]2[2]2]1]2

B

B

E

2122|222 2|2|2|2|2|2|2|2|2|2 82
Wintersporttag England EN (FCE)
4. Lehrjahr 2026/27
Schultage Donnerstag und Freitag
34|35|36|37|38|39(40|41(42|43|44|45|46(|47|48(49|50(51|52| 1| 2|3 |4|5|6| 7| 8|9 |10|11|12|13|14|15|16|17|18|19|20| 21 |22]| 23|24 |25|26|27|28|29|30| 31|32(33
222222“2222222222“222“222221“22212221 ﬂﬂﬂw 67
IPA - QV andere Facher
Zeitfenster fa IdPA IPA-Fenster
309
Feiertage Qualifikationsverfahren Berufsmaturitat . Schulferien
IPA  Infoveranstaltung zur IPA freiwillige Fremdsprachaufenthalte 2 Anzahl Schultage

Stand 10.11.2023 / Joe

QV-Fenster, Ausfall BM-Untermricht Betriebsfenster (Kein Schulunterricht)
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QV-Unterbruch

I Der QV-Unterbruch gilt nur fur den BM-Unterricht.
Die Berufskunde wird normal unterrichtet.

I Im Schuljahr 2023/24 wird der BK-Unterricht in den QV-Wochen
(KWO 23 und 24) per Fernunterricht durchgefihrt, da die
Raumlichkeiten durch Prifungen besetzt sind.



KANTON
LUZERN

Mobilitaten

- Individuell (Sprachaufenthalt, Arbeitseinsatz)

- Selbstandige Organisation durch die Lernenden in Zusammenarbeit mit
einem externen Anbieter

- Externe Anbieter stellen ihre Angebote an einem Infoanlass am BBZW vor.
- Zeitraum: wahrend Schulferien, genauer Zeitpunkt frei wahlbar

I BBZW vermittelt einen organisierten Aufenthalt Gber einen Anbieter:

I Aufenthalt Franzosisch wahrend Osterferien im 2. Lehrjahr (2025)
I Aufenthalt Englisch wahrend Osterferien im 3. Lehrjahr (2026)
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Promotionsbedingungen

I Die IDAF-Noten zahlen nicht zur Promotion.

I Wer die Promotion einmal nicht erfallt, wird provisorisch promoviert.
Wird die Promotion ein zweites Mal nicht erfullt, wird die betroffene
Person von der BM ausgeschlossen.

I Die Promotionsbedingungen sind erfullt, wenn:
a. der Semsterdurchschnitt der Fachnoten mindestens die Note 4.0 betragt,
b. hdchstens zwei Fachnoten ungentigend sind,

c. die Differenz der ungenligenden Fachnoten zur Note 4.0 den Wert von 2.0 gesamthaft
nicht Ubersteigt.
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Qualifikationsverfahren BM

1 Vorgezogene Prifungen
I Franzosisch Ende 4. Semester: externes Sprachzertifikat DELF B
I Englisch Ende 6. Semester: externes Sprachzertifikat FCE B2
I Mathematik schriftlich Ende 6. Semester

I Prifungen Ende Ausbildung / 8. Semester
I Deutsch schriftlich und mundlich
I Finanz- und Rechnungswesen schriftlich
I Wirtschaft und Rech schriftlich
1 IDPA: schriftliche Arbeit und Vortrag
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Ubersicht Notenzusammensetzung

Priifungs-
facher

1. Lehrjahr

2. Lehrjahr

3. Lehrjahr

4. Lehrjahr

EM—Eeugnis

EF PN G

Deutsch

ERFA | ERFA

ERFA | ERFA

ERFA

ERFA | ERFA

50% | 50% | 1/9

Franzo-
sisch

ERFA | ERFA

ERFA | ERFA

50% | 50%

1/9

Englisch

ERFA | ERFA

ERFA | ERFA

ERFA |ERFA

50% | 50% | 4/9

IDAF |
IDPA

IDAF-Noten im 3. und 5. Semester, IDPA im letzten Schuljahr

IDAF 50%

IDPA  50% 1/9

Wirtschaft
und Recht

(S)

ERFA | ERFA

ERFA | ERFA

50% | 50%

1/9

Finanz-
und Rech-
nungswe-
sen

ERFA | ERFA

ERFA | ERFA

ERFA | ERFA

50% | 50%

1/9

Mathematik

ERFA | ERFA

ERFA | ERFA

ERFA | ERFA

50% | 50%

1/9

Geschichte
und Politik

ERFA | ERFA

ERFA | ERFA

100% 1/9

Wirtschaft
und Recht

(E)

ERFA | ERFA

ERFA | ERFA

100%

1/9
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Die Berufsmaturitat ist bestanden, wenn...

I der Semesterdurchschnitt der Fachnoten mindestens die Note 4.0
betragt,

I hochstens zwel Fachnoten ungenugend sind,

I die Differenz der ungentigenden Fachnoten zur Note 4.0 den Wert
von 2.0 gesamthaft nicht Ubersteigt.
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Promotionsbedingungen EFZ

Bestanden ist das EZF wenn:

I Die Note der IPA betragt
mindestens 4.0

1 Der Durchschnitt der MMA-
Kompetenzen betragt
mindestens 4.0

I Die Gesamtnote betragt
mindestens 4.0

Absolvieren LE die BM, entfallt der Bereich
ABU vollstandig. In den Bereich EGK zahlt
nur das Fach Betriebskommunikation und
dadurch sind es 4 Semesterdurchschnitte.
Auch verandertsich die Gewichtungder
jeweiligen Bereiche der Berufsfachschule.

—Mind. @ von 4.0
— Ausfahrung und Resultat der Arbeit 50%
— Dokumentation 20 % —Mind. @ von 4.0
— Fachgesprich und Prasentation 30% - 80% Notendurchschnitt der MMA-Kompetenzen
> Note IPA aus der BFS BBZW-S (auf ¥z gerundet)
— 20% Notendurchschnitt aus UK (auf Y gerundet)

Individuelle praktische
Arbeit
Fallnote & Geviehtungsos

Gerundet = 1/10

] Mediamatikkompetenzen

erweiterte ) ) Gewichtung 37.5%
Grundkompetenzen Gerundet = 1/10

Gewichtung 12.5%
Gerundet = 1/2

Gesamtnote

Gerundet =110

Fallnote: Mind. @
4.0

Durchschnitt der 3
Semesterzeugnisnoten aus den
Durchschnitten der Facher im
jeweiligen Semester
(Betriebskommunikation)




1
BBZ Wirtschaft, Informatik und Technik

.

Berufs- und Weiterbildung > Berufslehre > Berufsiehre im Betrieb > Berufsfachschule > Schulen & Berufsbildungszentren > Wirtschaft, Informatik & Technik

= schulen &

Berufsbildungszentrum Wirtschaft, Informatik und Technik

Berufshildungszentren

Wirtschaft, Informatik &

Schnellzugriff Lernende
» Kontakt
> Login M365

Technik > Passwortreset und 2FA
-k fir Lernende
chulinformationen pro Beruf > schulletz
0 L2 ] 9 AEne 3 Stundenpline

Uber uns 9 SN WILLISAU » Entschuldigungsformular B

e Ebikon SURSEE = Hiraubsgesid

] EMMEN Blserkiren »Meniplan Mensa

o Farirad » Linkedln-Learning

Formulare & Anmeldungen (2 ] b Willisau Menznay S

- » Unterstiitzungsangebote
Luzem fgen Nattwil %

Intern

Harzlich willllamaman 2m Barofehildnmmcrantrom Wirtcchaft Infarenatil nind Tachnil- FRETWA Aam Kamnetansrantriom flir baofamSnniccrhe nind nowarhlickha

» Swissdox




€ schulen &
Berufshildungszentren

Wirtschaft, Informatik &
Technik

Schulinformationen pro Beruf

Uber uns

Schulbetrieb

Formulare & Anmeldungen

Intern

1

BBZ Wirtschaft, Informatik und Technik

Kanton > BKD > Berufs- und Weiterbildung > Berufslehre > Berufslehre im Betrieb > Berufsfachschule > Schulen & Berufsbildungszentren > Wirtschaft, Informatik & Technik

Berufsbildungszentrum Wirtschaft, Informatik und Technik

ch

E-'\u“u‘«-".E!%le

I o

Luzem

Harzlirh willlrammman 2m Barfekilds

schulNetz
Lernende und Lehrbetriebe haben
jederzeit den Uberblick tUber die

aktuellen Noten und Absenzen.

Ekan Die Lernenden konnen ihren Eltern
Einblick ins Noten- und Absenzen-
Tool gewahren.

immcrantrim Wirtcrhaft Infarenatil nind Tachnil FIBRTAN Aam Kamnetanszantriom flir baofmSnniccrhe nind rowarhlicha

r

Schnellzugriff Lernende
» Kontakt
»Login M365

» Passwortreset und 2FA

fir Lernende
»schulletz
» Stundenpline

» Entschuldigungsformular B

> UrlaubsgesuchEH
»Meniplan Mensa
» Linkedln-Learning

» Unterstiitzungsangebote

» Swissdox



Presenter-Notizen
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Schulnetz gibt jederzeit Überblick über die Noten und Absenzen.
Schauen sie mit ihren jungen erwachsenen von Zeit zu Zeit rein.
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Nachteilsausgleich
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Neuorientierung

Beratung & Unterstiitzung
Kontakt & Organisation

Dokumente, Formulare &
Links
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Anzahl Treffer:1

Sortierung *
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http://www.beruf.lu.ch/
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Haben Sie noch Fragen?
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Wir laden Sie nun herzlich ein, unseren Marktplatz zu
besuchen.

Lernen Sie die Facher und die
Fachlehrpersonen kennen.

Geniessen Sie mit uns einen
Apéro.




	Foliennummer 1
	Foliennummer 2
	Ablauf
	Standorte des BBZW
	Organigramm SJ 2023/24
	BBZW Vision
	BBZW Vision
	BBZW Vision
	BBZW Vision
	Foliennummer 10
	Foliennummer 11
	Foliennummer 12
	Foliennummer 13
	Foliennummer 14
	Foliennummer 15
	BBZW Vision
	Foliennummer 17
	Foliennummer 18
	Foliennummer 19
	Foliennummer 20
	Foliennummer 21
	Foliennummer 22
	Foliennummer 23
	Foliennummer 24
	Foliennummer 25
	Foliennummer 26
	Foliennummer 27
	Foliennummer 28
	Foliennummer 29
	Foliennummer 30
	Foliennummer 31
	Foliennummer 32
	Foliennummer 33
	Foliennummer 34
	Foliennummer 35
	Foliennummer 36
	Lernortkooperation
	Lernortkooperation
	Lernortkooperation
	Lernortkooperation
	Lernortkooperation
	Lernortkooperation
	Dienstelle Berufs- und Weiterbildung
	Informationen zur beruflichen Grundbildung für Eltern und Berufsbildner/innen
	Unsere Aufgaben
	Wie eine erfolgreiche Lehre gelingt
	Player im System der Beruflichen Grundbildung
	Wer welchen Beitrag leistet
	Ihre Rolle als Eltern
	wichtige Meilensteine während der Lehre
	Es gibt einiges zu tun
	Probezeit-Gespräch
	Bildungsbericht
	Lerndokumentation
	Einblick in Noten und Absenzen
	Mögliche Themen für eine Kontaktaufnahme mit uns
	Was Sie von einer Beratung erwarten können
	Unterstützungsangebote Kanton Luzern
	Was wir empfehlen
	Ihre Ansprechpersonen
	Foliennummer 63
	Lernortkooperation
	Lernortkooperation
	Foliennummer 66
	ICT-Berufsbildung Zentralschweiz
	Foliennummer 68
	Das sind wir
	Das Team
	Zahlen Schuljahr 2023/2024 ÜK
	Unsere Instruktoren
	ÜK Struktur Mediamatiker/in EFZ
	https://www.modulbaukasten.ch/�
	Foliennummer 75
	Lernortkooperation
	Lernortkooperation
	Modul- und Fachplan EFZ
	Modul- und Fachplan BM
	Haben Sie noch Fragen?
	Mediamatiker/innen EFZ ohne BM
	Infos zur BM erhalten Sie im Raum S-E09.1
	Foliennummer 85
	Foliennummer 86
	Modul- und Fachplan EFZ
	Foliennummer 88
	Foliennummer 89
	Informationsabend Mediamatiker: innen�14. November 2023
	Was ist ABU?
	Was ist ABU?
	Was ist ABU?
	Handlungsorientierter Unterricht
	Zwei gleichwertige Lernbereiche
	Idee und Aufbau 
	Rahmenlehrplan ABU 4-jährige Lehren  
	Persönlichkeit und Lehrbeginn
	Kauf und Konsum 
	Sprache und Kommunikation 
	Grammatik/Rechtschreibung
	Aktuelles
	Bilingual lesson 
	ABU Schlussnote EFZ
	Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
	Foliennummer 106
	Foliennummer 107
	Übersicht über die Lehrjahre
	Qualifikationsverfahren
	Abgeschafft: QV-Unterbruch
	Mobilitäten
	Foliennummer 112
	Foliennummer 113
	Foliennummer 114
	Nachteilsausgleich
	Haben Sie noch Fragen?
	Wir laden Sie nun herzlich ein, unseren Marktplatz zu besuchen.
	Wir laden Sie nun herzlich ein, unseren Marktplatz zu besuchen.
	Foliennummer 119
	Stundentafel BM
	IDAF: interdisziplinäres Arbeiten in den Fächern
	Übersicht über die Lehrjahre
	QV-Unterbruch
	Mobilitäten 
	Promotionsbedingungen
	Qualifikationsverfahren BM
	Übersicht Notenzusammensetzung
	Die Berufsmaturität ist bestanden, wenn…
	Promotionsbedingungen EFZ
	Foliennummer 130
	Foliennummer 131
	Foliennummer 132
	Nachteilsausgleich
	Haben Sie noch Fragen?
	Wir laden Sie nun herzlich ein, unseren Marktplatz zu besuchen.

